


Zum 20jährigen Jubiläum der Bombardierung von Dresden vom 

Februar 1945 

 

…gab ‘Paris Match’ eine Churchill-Sonder-Nummer 

heraus, die das Privatleben des grössten 

Massenmörders der britischen Geschichte zeigte. 

 

Von Churchill sind zum Mord an der deutschen Zivilbevölkerung (Höhepunkt Dres-

den mit ca. 500'000 Toten – die unkenntlichen, auf Kindergrösse geschmolzenen Lei-

chen wurden meist mit Flammenwerfern «beerdigt» –) folgende Zitate bekannt: 

 

„Dieser Krieg ist ein englischer Krieg, sein Ziel ist die Vernichtung 

Deutschlands.“ 

„Ich führe keinen Krieg gegen Hitler, sondern ich führe einen Krieg  

gegen Deutschland.“ 

„Das Deutsche Volk besteht aus 60 Millionen Verbrechern und  

Banditen.“ 

„Sie müssen sich darüber im Klaren sein, dass dieser Krieg nicht gegen 

Hitler oder den Nationalsozialismus geht, sondern gegen die Kraft des 

deutschen Volkes, die man für immer zerschlagen will, gleichgültig, ob sie 

in den Händen Hitlers oder eines Jesuitenpaters liegt.“ 

„Ich möchte keine Vorschläge haben, wie wir kriegswichtige Ziele im Um-

land von Dresden zerstören können, ich möchte Vorschläge haben, wie 

wir 600.000 Flüchtlinge aus Breslau in Dresden braten können.“ 

„Wir werden Hitler den Krieg aufzwingen, ob er will oder nicht.“ 

“Deutschland muss wieder besiegt werden und dieses Mal endgültig.“ 

“Wir werden Deutschland zu einer Wüste machen, ja, zu einer Wüste.” 

„Wir hätten, wenn wir gewollt hätten, ohne einen Schuss zu tun, verhin-

dern können, dass der Krieg ausbrach. Aber wir wollten nicht.“ 

 










































































































































